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Interviews für bvi news 1-2020    

Kurz-Interview mit Dave Berger, Vize-Gemeindepräsident 2020, Vorsteher Departement 

Soziales. 
  

  

 

 

David Berger 
 
Gibt es den Abfallkalender von Ittigen in mehreren Sprachen, so dass er breit verstanden 
wird und integrierend wirkt?  
106 Nationalitäten sind in Ittigen zu Hause! Verständlicherweise kann der Abfallkalender 
nicht in alle Sprachen übersetzt werden. 20 Sprachen müssen genügen. Unterschiedliche 
Kulturen, Unachtsamkeit oder auch schlicht Faulheit führen dazu, dass vielerorts Abfall 
liegen gelassen wird. Leider stellen wir dieses Problem auch seit längerer Zeit bei den 
Sammelstellen fest, wo vielfach unerlaubter Kehricht deponiert wird. Durch diese 
«Schwarzentsorgung» entstehen der Gemeinde hohe Kosten. Abgesehen davon, entspricht 
eine solche Unart sicher nicht dem Bild, das Sie und ich uns von Ittigen wünschen und 
verärgert all diejenigen, die sich an die Regeln halten. Mit einer guten Integrationsarbeit, 
einem ausgebauten Abfallunterricht in den Schulen (das gilt natürlich auch für 
Schweizerinnen und Schweizer) und vielen Aktionen wie dem Clean Up Day setzen wir alles 
daran, dass unser Abfall richtig entsorgt wird. Denn Abfall ist nicht wertlos, sondern wertvoll. 
Durch das Recycling gewinnen wir wertvolle (Roh-)Stoffe und Energie und reduzieren die 
Belastung für unsere Umwelt. 
 
Der Abfallkalender ist nur ein Beispiel, welches zeigt, wie sich die Gemeinde Ittigen und die 
BVI für die soziale Integration stark macht. Dazu gehören auch vermehrt Massnahmen im 
Bereich der frühen Kindheit, welche das Ziel haben, sowohl Kinder als auch ihre Eltern auf 
gesundheitliche, gesellschaftliche und schulische Themen zu sensibilisieren. Nur wer die 
Landessprache beherrscht und unsere Umgangsformen kennt und respektiert, kann in 
Ittigen gut integriert leben, in die Schule gehen, sich versorgen und ein soziales Umfeld 
pflegen. Dafür setzen wir uns ein. Fördern und fordern ist unser Motto! 
 

   

Abfallsammelstelle beim Talgutzentrum  


